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Name
Fonk, Hanna

Lebensdaten
1905-1969

Geburtsjahr
1905

Geburtsort
Göttingen/Niedersachsen

Todesjahr
1969

Sterbeort
Düsseldorf

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/174207735

Biografische Angaben
Hanna Fonk wurde am 14. Januar 1905 in Göttingen geboren. Sie ist in Bad Soderode und
Buer (heute zu Gelsenkirchen gehörend) aufgewachsen. Zwischen 1924 und 1928 studierte
sie bei Wilhelm Döringer, Hans Kohlschein und Heinrich Nauen an der Kunstakademie
Düsseldorf. 1931 heiratete sie Hans Fonk. Durch Mieke Monjau kam sie in Kontakt zum
"Weltbühnen-Leserkreis". 1933 wurde Fonk aufgrund linksintellektueller Verbindungen durch
die Gestapo festgenommen. 1938 wurde sie Mitglied der Reichskulturkammer und arbeitete
als freischaffende Künstlerin in Düsseldorf. Ab 1952 war sie Mitglied im Verein der
Düsseldorfer Künstlerinnen. 1958 war sie Vorstandsmitglied des Künstlerinnenbundes NRW.
Nach mehreren Spanien-Reisen verstarb Hanna Fonk am 12. August 1969 in Düsseldorf.

Beruf / Funktion
Malerin
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Zeichnerin
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